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Termine

Bei den Familientagen
der AOK geht es in den
kommenden drei Tagen
unter anderem um die
Themen „Entspanntes Er-
ziehen“, um das Schulpro-
jekt Alkoholkonsum und
um eine bunte Mischung
an Hilfsangeboten.

Zu hören sind die öffent-
lichen Vorträge mit den
Experten heute um
19.30 Uhr in der Real-
schule Norden, morgen
um 19.30 Uhr im Teletta-
Groß-Gymnasium in Leer
und am Donnerstag um
19.30 Uhr im Forum der
Volkshochschule in Em-
den.

nicht mehr auf Zeit gespielt“.
so Haase.

Wie berichtet, war der Weg
entlang des Roten Siels im Ab-
schnitt zwischen Friedrich-
Ebert-Straße und dem Wall im
April 2007 aus Sicherheits-
gründen gesperrt worden.
Durch Schäden an den
Spundwänden war es zu Ver-
sackungen gekommen.

Der etwa 200 Meter lange
Weg gilt als eine der „Schoko-
ladenseiten“ Emdens. Er führt
von der Innenstadt direkt bis
zur Kesselschleuse.

Die Emder Verwaltungs-
spitze hat in ihrem Entwurf für
ein Investitionsprogramm bis
2011 den symbolischen Betrag
von 100 000 Euro für die Neu-
gestaltung des Roten Siels ver-
anschlagt, um damit ein Zei-
chen zu setzen.

ten des Landes am Roten Siel
durch die Stadt verhandeln.
Denkbar sei eine Finanzie-
rung der Erneuerung durch
Land, Stadt und mit Mitteln
der Europäischen Union (EU).
Ein solches Modell hatte es

auch bei der Um-
gestaltung des Al-
ten Binnenhafens
gegeben.

Haase wertete
die Aussagen der
Staatssekretärin
als ein Signal.
Hannover habe
damit erstmals ei-

nen Termin für den Abschluss
der Untersuchungen genannt
und seine grundsätzliche Be-
reitschaft bekundet, mit der
Stadt zu verhandeln. Dem
Land sei offenbar klar, dass es
etwas tun müsse. „Es wird

Emden, Hans-Dieter Haase,
auf dessen Anfrage mit.

Nach Angaben von Herme-
nau hat der Niedersächische
Landesbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN) Mitte April
mit den Untersu-
chungen des Be-
reiches begonnen.
Zur Überprüfung
der Spundwände
und des Baugrun-
des seien auch
Probebohrungen
und Taucherein-
sätze notwendig.
Einbezogen wird auch ein Teil
des Falderndelfts.

Wenn die Kosten festste-
hen, will das Land nach Anga-
ben der Staatssekretärin mit
der Stadt über eine mögliche
Übernahme der Liegenschaf-

Das Land will danach mit
der Stadt über eine mög-
liche Übergabe verhan-
deln. Der SPD-Politiker
Hans-Dieter Haase wer-
tet das als Signal.

EMDEN /MÜ - Gut ein Jahr
nach Sperrung des Fuß- und
Radweges entlang des Roten
Siels in Emden kommt Bewe-
gung in die Angelegenheit.
Anfang August soll feststehen,
wie teuer die Sanierung der
Ufer und der Straßenbrücke
am Roten Siel ist. Das teilte die
Staatssekretärin im nieder-
sächsische Finanzministeri-
um, Cora Hermenau, jetzt
dem SPD-Landtagsabgeord-
neten und Vorsitzenden der
SPD-Fraktion im Rat der Stadt

Rotes Siel: Kosten werden jetzt ermittelt
SANIERUNG Das Ergebnis wird für Anfang des Monats August erwartet

„Es wird nicht
mehr auf Zeit

gespielt“

HANS-DIETER

HAASERechtzeitig zur Fußball-Europameisterschaft (EM) haben
Schulleiter Jan-Eve Buß und Elfriede Meyer vom Bürgerver-
ein Port Arthur/Transvaal in der Cirksenaschule (beide
links beim Spielen) einen neuen Kickertisch in Betrieb ge-
nommen. Die Schüler nahmen das Gerät anschließend so-
fort und mit Begeisterung in Beschlag. Während der EM
können sich die Schüler nun bei Kickerturnieren messen.
Der Kickertisch steht künftig im Vorraum der Schulstation.

SCHULE ERHIELT KICKERTISCH

nehmen. All diejenigen, die
vom 1. Januar 2005 bis zum
30. April 2008 die Grabmalab-
räumgebühr bezahlt haben,
können bis zum 31. Dezember
2008 beim Kirchenrentamt,
Brückstraße 110, einen Antrag
auf Erstattung stellen.

Landeskirche. Wichtigste Än-
derung sei: Es wird keine vor-
zeitige Grabmalabräumge-
bühr mehr erhoben. Das Ab-
räumen der Grabräume nach
Ende der Nutzungsdauer
müssen zukünftig wieder die
Nutzungsberechtigten über-

EMDEN - Für die Friedhöfe der
reformierten Gemeinde Bors-
sum gilt eine neue Friedhofs-
und Gebührenordnung. Da-
rauf hat Pastor Johannes Mie-
ge jetzt hingewiesen. Die neue
Ordnung orientiere sich an
der neuen Musterordnung der

Neue Gebühren für Borssumer Friedhöfe
ein Museumsfeuerschiff mit.
Die ersten dieser Bilder wird
Herbert Buss während der
Matjestage am Freitag von
11 bis 13 Uhr und von 15 bis
17 Uhr sowie am Sonntag von
11 bis 13 Uhr auf dem Feuer-
schiff signieren.

300 Kunstdrucke fertigen.
Diese werden nummeriert
und an Bord des Feuerschiffes
zum Preis von jeweils
29,80 Euro verkauft. Der Erlös
fließt ungekürzt auf das Son-
derkonto für die Reparatur des
Schiffsrumpfes, teilt der Ver-

EMDEN - Die Aktionen für das
Feuerschiff im Ratsdelft gehen
weiter. Als nächstes wird der
Moormerländer Maler und
Grafiker Herbert Buss ein Ge-
mälde vom Feuerschiff erstel-
len. Von diesem Bild wird die
Emder Druckerei Bretzler

Gemälde vom Feuerschiff für das Schiff

Richtiges Fahren
mit Inline-Skates
EMDEN - Die Sportjugend
Emden bietet am 7. Juni von
9.30 bis 17 Uhr einen Lehr-
gang „Richtiges Fahren mit
Inline-Skates“ an. Der Kursus
ist auf der Anlage des Roll-
sportclubs an der Pillauer
Straße in Emden. Teilnehmer
werden in Theorie und Praxis
über Fall-, Brems- und Fahr-
techniken sowie über die
richtige Ausrüstung zum Inli-
ne-Skaten aufgeklärt. Die
Lehrgangkosten inklusive
Verpflegung betragen
15 Euro pro Person. Zum
Lehrgang mitzubringen sind
Sportschuhe, Inline-Skates
und eine Schutzausrüstung.
Interessierte können sich bis
zum 1. Juni bei Helga Kruse
unter der Telefonnummer
0 49 21 / 2 12 78 (ab 17 Uhr)
oder Fax 0 49 23 / 91 15 24
anmelden.

EMDEN/HINTE/KRUMMHÖRN -
Die Ostfriesen-Zeitung stellt
in loser Folge neugeborene
Mädchen und Jungen aus der
Stadt Emden sowie aus den
Gemeinden Hinte und
Krummhörn im Bild vor. El-
tern, die an der Aktion Interes-
se haben, können der Emder
Redaktion Bilder mailen oder
Fotos abgeben.

Die Kleinen sollten nicht äl-
ter als acht Wochen sein.
Schön wäre es, wenn sie auf
dem Foto die Augen offen hät-
ten. Außerdem benötigen wir
für den kleinen Text den Na-
men, den Geburtsort, die Ge-
burtsdaten mit Uhrzeit sowie
das Geburtsgewicht und die
Größe des Kindes sowie au-
ßerdem Namen und Wohnort
der Eltern.

Die E-Mail-Adresse der
Emder Redaktion lautet
red-emden@ostfriesen–zei-
tung.de. Bilder können auch
per Post an die Ostfriesen-Zei-
tung Emden, Am Delft 13/14,
26721 Emden, geschickt oder
in der Redaktion direkt abge-
geben werden.

OZ stellt
Babys im
Bild vor

beugung werben. „Diese muss
für die Gesellschaft interes-
sant gemacht werden“, so
Steinmeier.

Die Belohnung vor der Di-
agnose sei der richtige Weg.
Deshalb sollen die Familienta-
ge auch eine Anlaufstelle für
Eltern und Jugendliche sein,
die sich informieren möchten.
„Niemand wird allein gelas-
sen“, betonte Marietta Cron-
jaeger, Hebamme und AOK-
Präventionsberaterin.

tete Fritz  Steinmeier, Psycho-
loge aus Leer.

Auch über Gesundheitsrisi-
ken von Piercings und Täto-
wierungen soll bei diesen Fa-
milientagen diskutiert wer-
den. Was früher als Erken-
nungszeichen von Randgrup-
pen galt, sei heute schon mo-
dern, weit verbreitet, aber
auch gefährlich.

Die Organisationen, die
sich an den Aktionstagen be-
teiligen, wollen für die Vor-

Vorbeugung sei gerade
bei Kindern wichtig, so
die Krankenkasse. Die
Grundlagen sollten bis
zum zehnten Lebensjahr
gelegt sein.

VON FRAUKE POSTMA UND
FRAUKE HOFFMANN

EMDEN - Frühzeitiger Alko-
holkonsum, zu viel Stress in
der Erziehung und wachsende
Gesundheitsschäden: Auf die-
se Probleme will die Gesund-
heitskasse AOK in Emden bei
ihren Familientagen hinwei-
sen und Hilfestellungen ge-
ben. Mitarbeiter sowie Exper-
ten, die sich bei der Suchtfor-
schung, Familienberatung
und Heilkunde auskennen,
wollen Lösungswege aufzei-
gen. Gestern war Auftakt der
Aktion, die bis Donnerstag
dauert.

Die Veranstalter erwarten
eine Menge Fragen. Zum Bei-
spiel zum Thema Alkoholkon-
sum von Jugendlichen. Wie
die OZ berichtete, hat das Er-
gebnis einer Studie der Fach-
hochschule gezeigt, dass im
vergangenen Jahr doppelt so
viele Jugendliche aufgrund
von Alkoholvergiftungen in
Krankenhäuser eingeliefert
wurden als im Jahr 2000.

Erschreckende Zahlen gibt
es in der Studie auch zum ers-
ten Kontakt von Jugendlichen
mit Alkohol: Im Bundesdurch-
schnitt liegt laut Gutachten
das Alter bei 13,5 Jahren, in
der Stadt Emden sogar bei nur
11,7 Jahren.

Doch  nicht nur in diesem
Zusammenhang sei eine Ver-
besserung notwendig. Auch in
Erziehungsfragen sollen bei
der Veranstaltung bei Betrof-
fenen die Hemmungen ge-
senkt werden, Rat einzuholen.
„Erziehungsberatungsstelle
darf kein Unwort sein“, sagte
Silke Pelzer-Reuter von der
Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern in Em-
den. „Nur zehn Prozent der
Betroffenen finden den Weg in
die Beratungsstelle“, berich-

„Niemand wird allein gelassen“
AKTION Bei Familientagen der AOK sollen in dieser Woche viele Problem-Lösungen angeboten werden

Sie sind an den AOK-Familientagen beteiligt: (Thomas de Boer, v. l.), Bernhard Hübner, Marietta Cronjaeger, Wolf R.
Dammrich, Eckard Hagedorn, Fritz Steinmeier und Silke Pelzer-Reuter. BILD: POSTMA
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Vorträge: AOK informiert rund um die Familie
Experten referieren zu unter­
schiedlichen Themengebie­
tl:':n.

Emden. Unter dem Motto
"Familien in den besten Hän­
den" veranstaltet die AOK-Ge­
sundheitskasse einen Vortrags­
abend am Donnerstag, den 29.
Mai, ab 19.30 Uhr im VHS-Fo­
rum in Emden.

Professor Bernhard Hübner
von der Fachhochschule wird
über den Alkoholkonsum von
Elf- bis 5echszehnjährigen refe­
rieren. Im Mittelpunkt steht
eine durchgeführte Befragung

Freuen sich aufden AOK-Familientag (v.!.): Thomas de 80er, Bern­
hard Hühner, Marietta Cronjaeger. Wolf R. Dammrich. Eckard Ha-
gedorn, Frin Steinmeier und Silke Pelzer-Reuter. EZ-Bild: tib

von Schülern an der Herren­
torschule.

Silke Pelzer-Reuter von der
Beratungsstelle hir Kinder, Ju­
gendliche und Eltern beleuch­
tet in ihrem Vortrag den All­
tagsstress in der Familie. Sie
wird Strategien zum positiven
Umgang mit Stress präsentie­
ren.

Über die Risiken von Pier­
cings und Tattoos spricht Heil­
praktiker Wolf R. Dammrich.

"Mit der Vortragsreihe wol­
len wir Gesundheit erlebbar
machen", sagte gestern Eckard
Hagedorn von der AOK. tib

Administrator
Textfeld
EMD Ztg. 25.05.08

Administrator
Hervorheben

Administrator
Hervorheben


	OZEMD_18_27
	ON 25.05.08

		wrdammrich@aol.com
	2008-09-16T04:08:31+0200
	D-26506Norden
	Wolf R. Dammrich
	Ich bestätige die Richtigkeit und Integrität dieses Dokuments




